
Werde Pirat!

Ich möchte Mitglied der Piratenpartei werden!

ĥĥ www.piratenpartei-bw.de

Titelbild: 
CC-BY-SA 2.0 by Kristof Zerbe, 
https://www.flickr.com/photos/kzerbe/15061649432/in/
pool-2713603@N21/

Vorname

Nachname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail-Adresse

Geburtsdatum Staatsangehörigkeit

Mitgliedsbeitrag
Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach Wahl ent-
weder 48 Euro oder 72 Euro pro Jahr. Darüber 
hinaus wird ein freiwilliger Beitrag in Höhe von 
1% des Nettoeinkommens empfohlen. Der 
Mitgliedsbeitrag ist im Voraus zu entrichten.
Bei Mitgliedern ohne bzw. mit geringem Ein-
kommen ist eine Ausnahmeregelung möglich. 
Wenden Sie sich hierzu an 
mitglieder@piratenpartei-bw.de.

48 Euro / Jahr 72 Euro / Jahr

Ort, Datum Unterschrift

Ich war vorher noch nie Mitglied in der 
Piratenpartei 

Ich habe nie einen Antrag auf 
Mitgliedschaft in der Piratenpartei 
gestellt, der abgelehnt wurde.

Bitte sende das ausgefüllte Formular an 
Piratenpartei, Stöckachstr. 53, 70190 Stuttgart.

PiratenparTei
Baden-Württemberg

Unsere 
Ziele

Piratenpartei
Baden-Württemberg

Die Piratenpartei

Der uralte Traum, alles Wissen und alle Kultur 
der Menschheit zusammenzutragen, zu spei-
chern und heute sowie in der Zukunft verfügbar 
zu machen, ist durch die rasanten Entwicklun-
gen der vergangenen Jahrzehnte im Bereich 
der Informationstechnologien in greifbare Nähe 
gerückt. Wie jede bahnbrechende Neuerung 
erfasst diese alle Lebensbereiche und führt zu 
tiefgreifenden Veränderungen der Gesellschaft.

Die Piratenpartei möchte dazu beitragen, dass 
die Chancen dieser Entwicklungen genutzt wer-
den und kämpft dafür, die Gefahren des Miss-
brauchs abzuwenden.

Informationelle Selbstbestimmung, freier Zu-
gang zu Wissen und Kultur und die Wahrung der 
Privatsphäre sind auch in Baden-Württemberg 
die Grundpfeiler der Gesellschaft des 21. Jahr-
hunderts. Nur auf dieser Basis kann eine von 
den Bürgerinnen und Bürgern getragene, sozial 
gerechte, freiheitlich-demokratische Grundord-
nung bewahrt werden.

Die Piratenpartei ist Teil einer weltweiten Be-
wegung, die diese Ordnung zum Vorteil Aller 
mitgestalten will.



DEMOKRATISCHE BETEILIGUNG

Eine lebendige Gesellschaft lebt von der 
politischen Beteiligung der Bürgerinnen und 
Bürger an Entscheidungsprozessen. Wir wollen 
die Hürden für Volksbegehren senken und uns 
für mehr Bürgerbeteiligung im Land und in den 
untergeordneten Verwaltungsebenen einsetzen. 
Über das Internetportal der Landesregierung zur 
Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger hinaus 
wollen wir erreichen, dass die Politik stärker 
auf die Menschen zugeht und ihnen mehr 
Einflussmöglichkeiten gibt.

OPEN ACCESS

Aus dem Staatshaushalt wird eine Vielzahl 
schöpferischer Tätigkeiten finanziert. Da diese 
Werke von der Allgemeinheit finanziert werden, 
sollten sie dieser auch frei zur Verfügung 
stehen.

INFORMATIONELLE 

SELBSTBESTIMMUNG

Das Recht der Einzelnen, die Nutzung 
eigener persönlicher Daten zu kontrollieren, 
muss garantiert werden. Dies gilt dem Staat 
gegenüber ebenso wie im Wirtschaftsbereich. 
Wir wollen weder gläserne Bürgerinnen und 
Bürger noch gläserne Konsumierende. Eine 
flächendeckende Erhebung von Daten über 
Bürgerinnen und Bürger lehnen wir ab.

TRANSPARENZ

Alles staatliche Handeln muss transparent 
und für jede Person nachvollziehbar 
sein. Nach unserer Überzeugung ist dies 
unabdingbare Voraussetzung für eine moderne 
Wissensgesellschaft in einer freiheitlichen 
und demokratischen Ordnung. Eine von 
Lobbyistinnen und Lobbyisten bestimmte Politik 
des Hinterzimmers zerstört diese Ordnung.

FREIE BILDUNG

Jeder Mensch hat das Recht auf freien Zugang 
zu Information und Bildung. Wir setzen uns 
dafür ein, jedem Menschen unabhängig von 
seiner sozialen Herkunft ein größtmögliches 
Maß an gesellschaftlicher Teilhabe zu 
ermöglichen. Bildung ist eine der wichtigsten 
Ressourcen der Gesellschaft und der Wirtschaft. 
Nur durch den Erhalt, die Weitergabe und 
die Vermehrung von Wissen kann auf Dauer 
Fortschritt und gesellschaftlicher Wohlstand 
gesichert werden.

KEINE PATENTE AUF 

ALLGEMEINGÜTER

Wir lehnen Patente auf Lebewesen und Gene, 
auf Geschäftsideen und auch auf Software ab, 
weil sie die breite wirtschaftliche Entfaltung 
und die Entwicklung der Wissensgesellschaft 
behindern. Weiterhin lehnen wir sie ab, weil 
sie unkontrollierbare und krisenanfällige 
Machtkonzentrationen schaffen und allgemeine 
Güter ohne angemessene Gegenleistung 
privatisieren.

GRUNDRECHTE VERTEIDIGEN

Die Piratenpartei setzt sich für einen 
stärkeren Schutz und die unbedingte Achtung 
der Menschen- sowie Bürgerinnen- und 
Bürgerrechte ein. Die gesamte Politik muss 
diese Rechte zum Maßstab ihres Handelns 
machen.

FAIRES URHEBERRECHT

Das Urheberrecht muss den 
Anforderungen der sich entwickelnden 
Informationsgesellschaft angepasst werden 
und die Bedürfnisse von Konsumierenden 
und Produzierenden gleichermaßen 
berücksichtigen. Eine Gesellschaft, in 
der die Grenzen zwischen diesen immer 
mehr verschwinden, kann sich nicht am 
Urheberrecht einer Kulturepoche passiver 
Konsumierender orientieren.

UNABHÄNGIGE JUSTIZ

Wir, die Mitglieder der Piratenpartei, 
wünschen uns eine Rechtsprechung, die in 
der Lage ist, Bürgerinnen und Bürger in ihren 
Rechten, auch gegen Eingriffe der Exekutive, 
zu schützen. Deshalb sprechen wir uns für 
mehr Unabhängigkeit von Richterinnen 
und Richtern sowie Staatsanwältinnen und 
Staatsanwälten aus. Gleichwohl befürworten 
wir mehr demokratische Kontrolle von Polizei, 
Verfassungsschutz und Justiz.


